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Gemeindepost
Frantschach - St. Gertraud

Frühling 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Zuerst die gute Nachricht: Der 
Frühling kommt. Es war ein langer 
Winter und wir freuen uns glau-
be ich alle, über jeden Tag, der 
die Sonne etwas länger scheinen 
lässt. Wir freuen uns auf das Os-
terfest im Kreise der Familie, als 
Sozialdemokrat*innen freuen wir 
uns schon auf eine „richtige“ 1. Mai 
Feier im Generationenpark. Soviel 
zu den guten Nachrichten … an 
das katastrophale Pandemie-Ma-
nagement der Bundesregierung 
hatten wir uns in gewisser Weise 
gewöhnt, die monatlichen Per-
sonalrochaden in den höchsten 
Ämtern unserer Republik lassen 
uns schon kalt. Zudem steuern wir 
auf wirtschaftlich schwierige Zei-
ten zu. Eine explodierende Teue-
rung in den für uns notwendigen 
Lebensbereichen wie Energie, 
Treibstoffe, Miete, Lebensmittel, 
Baustoffe uvm. Angeheizt wird die 
Teuerung zusätzlich noch von ei-
ner stets steigenden Inflation, die 
so hoch ist wie in den letzten 40 

Jahren nicht mehr. Unmittelbar 
vor unserer Haustüre herrscht ein 
bitterer Krieg. Da ist es ein Gebot 
der Stunde und unsere moralische 
Verpflichtung rasch zu helfen. Ös-
terreich mag völkerrechtlich neu-
tral sein, aber wir sind nicht neut-
ral, wenn es um unsere Werte geht. 
Deshalb ist auch unsere Gemein-
de bereit, Menschen, die in Not 
sind, zu helfen. Ich bedanke mich 
bei allen Gemeindebürger*innen 
auf das herzlichste welche unse-
rem Spendenaufruf mit Sach- 
Geld- und Wohnungsspenden ge-
folgt sind. Mit Ihrer Hilfe konnten 
wir eine große Hilfslieferung in die 
Ukraine zusammenstellen. Dies 
galt der Bevölkerung im Kriegsge-
biet. Nachdem sich immer mehr 
Menschen auf der Flucht befinden 
gilt es nun auch den Vertriebenen 
zu Helfen. In unserer Gemeinde 
haben bereits drei ukrainischen 
Familien mit Kindern eine neue 
Heimat gefunden. Danke an alle 
die dazu beigetragen haben. 

Unserer Gemeinde feiert heuer ihr 
25 jähriges Bestandsjubiläum seit 
der Wiederverselbstständigung. 
Es wäre ein Anlass, dem wir mit ei-
nem riesigen Volksfest begegnen 
würden. Leider nicht in Zeiten einer 
noch immer andauernden welt-
weiten Pandemie. Deshalb haben 
wir uns für eine Reihe von kleine-
ren Veranstaltungen in Form von 
„25 Jahre Frantschach–St. Ger-
traud – 25 Veranstaltungen“ ent-
schieden. Viele unserer Vereine, 
Gastronomie- und Wirtschafts-
betriebe werden sich in dieser 
Veranstaltungsreihe einbringen 
und einen wertvollen Beitrag leis-
ten. Als einer der Höhepunkte 
blicken wir bereits im Herbst der 
Eröffnung unseres neuen Veran-
staltungszentrums am Dorfplatz 
entgegen. Die Knusperstube wird 
bereits im April ihren Betrieb wie-
der aufnehmen und nicht nur mit 
einem modernen Kaffeehaus neu 
durchstarten, sondern auch mit 
einer eigenen Eisproduktion be-
ginnen. Weitere Themen, die uns 
beschäftigen sind die Blackout 
Prävention und wie wir unsere Be-
völkerung darüber informieren 
und unterstützen können. Hilfe zur 
Selbsthilfe zum Schutz unserer 
Gemeindebürger*innen.

Ebenso sind wir bemüht den der-
zeit großen Bedarf an zusätzli-
chen Kinderbetreuungsplätzen 
für unsere Jüngsten mit einem 
neuen Angebot für unsere Eltern – 
als familienfreundliche Gemeinde 
ab Herbst zur Verfügung zu stel-
len. 

Das Team der SPÖ Gemeinde-
ratsfraktion wünscht allen ein ge-
segnetes Osterfest.
Bleiben Sie gesund -
Euer Bürgermeister
Günther Vallant
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Mit Kraft, Ausdauer 
und Weitblick in die Zukunft!
Nach zwei Jahren Pandemie und 
einem langen Winter hatten wohl 
viele gehofft, dass mit dem Früh-
ling und den Corona-Lockerun-
gen ein unbeschwerteres Leben 
zurückkehrt. Doch stattdessen 
werden wir Zeugen wie die längs-
ten Friedensperiode in Europa zu 
Ende geht, erleben den Krieg qua-
si in Echtzeit im Wohnzimmer. Die 
Menschen in der Ukraine kämpfen 
ums Überleben, Männer und Frau-
en ziehen für ihr Land und den 
Erhalt der Demokratie in den be-
waffneten Kampf, Kinder flüchten 
über Grenzen, die Europäische 
Union und die USA beschließen 
Sanktionen …

Darüber hinaus überrollt eine Teu-
erungswelle unser Land. Strom, 
Gas, Treibstoff und Lebensmittel 
werden immer teurer und durch 
den Krieg in der Ukraine wird die 
Preisspirale weiter nach oben ge-
trieben. Hier werden ganz gezielt 
staatliche Gegenmaßnahmen er-
forderlich sein, um die Menschen 
in Österreich rasch zu entlasten.

Ja es ist eine Zäsur, eine Zeiten-
wende die wir gerade erleben und 
die uns viel abverlangt. „Vielleicht 
gibt es schönere Zeiten, aber die-
se sind die unseren“, um ein Zitat 
von Jean Paul Sartre zu bemühen. 
Aber die Sehnsucht nach einem 
schönen Gestern, ist keine Pers-
pektive für ein nachhaltig erfolg-
reiches Morgen.

Deshalb betone ich, auch wenn es 
schwer fällt, weil wir alle die Stra-
pazen der letzen Jahre bis in die 
Knochen spüren: Wir dürfen nicht 
darin nachlassen, für andere Men-
schen da zu sein. Gerade jetzt, da 
wir das Ende der längsten Frie-
densperiode in Europa erleben, 
müssen wir mit Kraft, Ausdauer 
und Weitblick für die Humanität 
und die Zukunft unserer Kinder 

weiterkämpfen. Es ist weiterhin 
unsere politische Verpflichtung, 
Menschen zu schützen, die sich 
selbst nicht schützen können - 
diese Prämisse hat uns durch die 
Pandemie geleitet, daran halten 
wir fest. Wir als Sozialdemokratie 
müssen darüber hinaus dafür sor-
gen, dass niemand in Österreich 
hungert, friert oder ohne Obdach 
ist - das bedeutet echte, gerechte 
und nachhaltige Sozialpolitik und 
keine Almosen.

Auch die Ziele für ein langfristig 
erfolgreiches Kärnten: Gute Ar-
beit, beste Bildung, leistbares Le-
ben, gesunde Zukunft und eine so-
lidarische Gemeinschaft - die wir 
ja schon seit 2013 umsetzen oder 
vollenden, müssen angesichts 
der Pandemie und der europa-
politischen Entwicklung erwei-
tert werden. Der österreichische 
Sozialstaat, das hat Corona be-
wiesen, ist unverzichtbar für ein 
erfolgreiches Land. Wir müssen 
ihn aber weiterentwickeln und 
adaptieren, es braucht 
also zum einen 
einen modernen 
Sozialstaat in 
Österreich und 
zum anderen 
braucht es eine 
Umweltpolitik 
der nachhalti-
gen Enkelver-
antwortung 
mit Augen-
maß und 
Verantwor-
tung. 

Denn ist das 
nicht unser 
aller gemeinsa-
mes Ziel? Ein lebens-
wertes Kärnten zu 
schaffen, in dem wir 
uns alle wohl füh-
len, geschützt und 

gut aufgehoben? Ein Kärnten zu 
schaffen, dass wir mit Stolz an die 
nächste Generation weitergeben?

Auch wenn es gerade nicht da-
nach aussieht, als unerschütter-
licher Grundsatzoptimist bin ich 
überzeugt davon, dass wir wie-
der bessere Zeiten erleben wer-
den. Gemeinsam können wir alles 
schaffen! Packen wir’s an!

Ihr

Landeshauptmann Peter Kaiser
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Baustellenbesuche beim Veranstal-
tungszentrum am Dorfplatz
Unter dem Motto „Tag der offenen 
Baustelle“ lud Bürgermeister Gün-
ther Vallant Vertreter*innen von 
Vereinen sowie alle Gemeinde-
rät*innen zur Besichtigung des in 
Bau befindlichen Veranstaltungs-
zentrums am Dorfplatz ein. 
Architekt Heinz Petschenig erläu-
terte die technischen und bauli-
chen Details des Großteils in Holz-
bauweise errichteten Gebäudes. 
Peter Storfer, Geschäftsführer der 
Knusperstube, stellte sein neues, 
modernes Kaffeehauskonzept im 
Erdgeschoss des Gebäudes vor, 
welches bereits im April eröffnet 
wird. 
Im neuen Veranstaltungszentrum 
stehen insgesamt  6 verschiede-
nen Raumgrößen und 10 unter-
schiedliche Nutzungsvarianten 
den örtlichen Vereinen und Ver-
anstaltern zur Verfügung. Das 
derzeit im Innenausbau befind-
liche multifunktionale Kommu-
nikationszentrum wird ein Fas-

sungsvermögen bis 650 Personen 
aufweisen. Neben dem durch-
dachten Raumkonzept für alle 
Arten von Veranstaltungen und 
Aktivitäten fand insbesondere die 
Nutzungsmöglichkeit als „Leucht-
turmprojekt“, ein Notschlafquar-

tier, mit einer ausreichenden Not-
stromversorgung im Krisenfall 
große Zustimmung.

Landesrat Fellner auf
Baustellenbesuch 
Landesrat Daniel Fellner über-
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Variante Raumkombination/Nutzung Veranstaltungsfläche in m2

1 Gesamtes Obergeschoss inkl. 
Knusperstube OG 640

2 Saal 1 und Saal 2 und Fojer 540

3 Saal 1 oder Saal 2 und Fojer 360

4 Fojer 180

5 Saal 1 oder Saal 2 180

6 Fojer, Küche, Dorfplatz 200

zeugte sich persönlich vom Bau-
fortschritt des neuen Veranstal-
tungszentrums am Dorfplatz. 
Für den Krisen- und Katastro-
phenfall wird die neue Gemeinde-
einrichtung als „Krisen-Leucht-
turmprojekt“ mit einer mobilen 170 
kVA-Notstromanlage mit Selbst-
anlauf und somit als Notschlaf-
stelle mit einer Küche für Notfälle 
zum Schutz unserer Bevölkerung 
konzipiert.

Besonders erwähnenswert ist, 
dass Gemeindereferent Fell-
ner mit einer Sonderbedarfszu-
weisung in Höhe von insgesamt  
€ 700.000,- maßgeblich zur Um-
setzung des Projektes, welches 
aus dem Ortskernbelebungspro-
zess im Jahr 2015 entstanden ist, 
beiträgt.

Die feierliche Eröffnung des Ver-
anstaltungszentrums ist heuer im 
Oktober im Rahmen einer eigenen 
Veranstaltungsserie geplant. 
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Führungswechsel bei den Kinderfreunden 
OG Frantschach – St. Gertraud
Im Rahmen der konstituierenden 
Sitzung im Februar 2022 im Ca-
fe-Restaurant Gutschi wurde ein 
neuer Vorstand der Kinderfreun-
de Frantschach – St. Gertraud ge-
wählt. 
Gemeinderat Claus Kügel übte 12 
Jahre lang die Funktion als Ob-
mann der Kinderfreunde sehr er-
folgreich aus. Nun gab er diese 
Aufgabe in jüngere Hände und 
ihm folgt Anna-Maria Maier aus 
St. Gertraud nach. Anna-Maria 
ist Ersatzgemeinderätin und sehr 
um die Anliegen der Kinder und 
Familien in unserer Gemeinde 
bemüht. Sie wird nun die Geschi-
cke der Kinderfreunde mit ihrem 
teilweisen neuen Team weiterfüh-
ren.
Claus Kügel steht dem Vorstand 
weiterhin als Stellvertreter mit 
Rat und Tat zur Seite. Weitere 
Mitglieder des Vorstandes sind 
Sylvia Weißegger Schilcher, Bri-
gitte Dohr, Gemeinderat Gün-
ther Traußnig-Ruthardt, Andrea 
Scharf, Martin Schilcher und Er-
win Brunner. Erste Aktivitäten und 
Veranstaltungen sind bereits in 
Ausarbeitung und in Planung. 

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
•	 Gründung eines Schutzwasserverbandes für Projekte zur Errichtung von 	

	 Hochwasserschutzeinrichtungen am Frass- und Prössinggrabenbach

•	 Grundsatzbeschluss zum Interkommunalen Technologiepark Lavanttal

•	 Ankauf eines Mehrzweckfahrzeuges der Marke Toyota Hilux für die

	 FF Frantschach

•	 Errichtung einer Pflegenahversorgung für Frantschach-St. Gertraud

•	 Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion Lavanttal

•	 Flächenberichtigung und Straßenbeleuchtung für den Ortsplatz Kamp

•	 Weiterführung Lavanttal ISTmobil
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Osterrätsel 

9

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
viele von euch genießen die ersten warmen Tage für einen Frühlingsspaziergang 
in unserer schönen Gemeinde. Sicher seid ihr dabei auch bei einigen der abgebil-
deten Objekte vorbeigekommen. Welche habt ihr erkannt, welche müsst ihr erst 
erkunden?
Tragt die Namen in die Zeilen ein und schickt uns das Lösungswort unseres Oster-
rätsels, euren Namen und eure Adresse bis zum Dienstag, 19. April 2022 um 12:00 
Uhr an frantschach@ktn.spoe.at und gewinnt einen von 3 Geschenkskörben.

1
2

3
4

5
6

7
8

9



Ein Land. Eine gemeinsame Zukunft.

Ein Land. 
Eine gemeinsame Zukunft.

PROGRAMM

06.00 Uhr  WECKRUF DER WERKSKAPELLE  
  MONDI FRANTSCHACH
  Portier Mondi - Zellach - Hammer -  
  St. Gertraud - Vorderlimberg –
  Generationenpark Frantschach

09.00 Uhr  KINDERGESCHICKLICHKEITSRENNEN
  mit anschließendem Kinderprogramm    
  der Kinderfreunde

11.00 Uhr  MAIBAUMAUFSTELLEN • FAMILIENFEST MIT  
  LIVEMUSIK „DIE LUSTIGEN VIER“
12.00 Uhr  SIEGEREHRUNG 
  KINDERGESCHICKLICHKEITSRENNEN
15.00 Uhr  SCHÄTZSPIEL MIT TOLLEN SACHPREISEN

Auf Ihr Kommen freut sich die
SPÖ Frantschach - St. Gertraud!

1. Maifest 2022 


